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Der ſüdafrikaniſche Krieg
Halle 2 Juli

ein und dreiviertel Jahre ſind
zwiſchen England und den beiden

Einundzwanzig Monate
jetzt ſeit dem Beginn des Krieges
Burenſtaaten verſtrichen Der Krieg iſt mit Ausnahme des nord
amerikaniſchen Bürgerkrieges der längſte in der allerneuſten Zeit und es

iſt ſehr wohl möglich daß er noch ein weiteres Jahr oder auch noch
länger anhält Als vor fünfviertel Jahren Cronje gefangen genommen
wurde die Belagerung von Ladyſmith aufgegeben wurde Lord Roberts
Johannisburg und Pretoria einnahm da gab Niemand für den Sieg
der Buren Sache noch einen Pfennig und als der Wechſel im britiſchen
Oberkommando eintrat Lord Kitchener den Befehl übernahm erſchien der

Krieg den Briten wenigſtens entſchieden

Aber gerade mit dieſem Moment trat der Umſchwung ein Die rück
ſichtslos energiſchen Leute den Burenführern an ihrer Spitze der
raſtloſe ſchwarze Chriſtian Dewet hatten ſich nicht blos durch ent
ſchloſſene Thaten in den Vordergrund geſtellt nunmehr gewann auch ihre
Art der Kriegführung die den Engländern Gleiches mit Gleichem ver
galt Geltung Aus dem ſanften Lamm war ein Wolf geworden bei
dem der feſte Entſchluß ſtand Alles für die Freiheit Wäre nach dieſen
Grundſätzen von Anfang an der Krieg geführt die Engländer hätten
wahrſcheinlich heute Afrika verloren Daß er nicht ſo geführt
wurde kann man den Buren nicht zum Sie rechnet
zunächſt gar zu beſtimmt eine europäiſche
macht

unter

eganz 9 ü

Vorwurf machen

auf Unterſtützung durch Groß
und dann konnten ſie ſpäter geübte Art der britiſchen Krieg

führung nicht vorausſehen
als

glaubten und es iſt den
Jmmerhin der Umſchwung trat ein

wonnen zu haben
die Engländer den Krieg ge
Letzteren nicht gelungen die

frühere günſtige Situation wieder zu erringen Beſchwerden Verluſte un
Unkoſten werden alle Tage größer indem ſie die Buren Farmen nieder
brannten und das Land verwüſteten haben ſich die Engländer ſelbſt ihre
eigenen Märſche ſo ſchwierig wie möglich gemacht Alle vorhandene Ueber
macht genügt nich den flinken Gegner zu faſſen der friſch und ſchneidig

bleibt während die eigenen Soldaten ermatten Die Harmloſigkeit der
Londoner Berichterſtatter welche zu wiederholten Malen erklärten der
Buren General Botha werde ſich nun wirklich und wahrhaftig ergeben
Kommandant Dewet ſei verrückt geworden hat ſich bitter gerächt denn
heute glaubt kein Menſch mehr was die britiſchen Nachrichten beſagen
Es könnte kein Bur mehr in Freiheit ſein wenn die Gefangenen Ziffern
zutreffend wären die Lord Kitchener gemeldet hat

Der Krieg iſt bei dem Unvermögen der Engländer einen entſcheidenden
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von den Engländern deren Hauptſorge iſt ſoviel als möglich wieder
zubekommen

Die reiche Beute welche jetzt durch die Fortnahme engliſcher Proviant

und Munitionszüge ſowie durch Requirierungen in den Städten der Kap

kolonie gemacht wird iſt zweifellos eines der verlockendſten Momente in
der Heranziehung von friſchen Rekruten für die Burenſache Daß ſich
darunter auch verzweifelte Geſellen befinden welchen man nicht recht über

den Weg darf iſt bei der langen Dauer des
Krieges Art Burenfrauen undiſt es

trauen ſelbſtverſtändlich
bei der

Kinder behandeln

aufglüht und zu
bei den Buren die moraliſche Kraft
engliſchen Soldaten ſinkt

Man kann auch dieſen ein gewiſſes Lob nicht vorenthalten Die meiſten
ſind jetzt etwa 11 Jahre in Süd Afrika und ſie haben da

über die Freiwilligen mehr wie genug wunderliche Geſchichten erzählt werden

die Hauptarbeit zu thun gehabt Unter dieſem Himmel bei dieſen
Strapazen einem ſolchen Feinde gegenüber mit dem Gedanken für das
Vaterland bluten zu müſſen während Altersgenoſſen die es nicht
nöthig haben das Gewehr zu ergreifen ſich zu Hauſe es bequem machen
das iſt keine Kleinigkeit Aber dieſe Anerkennung kann doch die ent
ſchiedene Verurtheilung der Gräuel nicht mindern die auf Englands
Schuldkonto kommen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

und Weiſe wie die Engländer
a ti l ha Be tjetzt der Nationalhaß mächtig

So wächſt
nur natürlich wenn

Veranlaſſung giebt
de werdende

bitteren Ausſchreitungen
während ſie bei den mü

Di

von ihnen

viele

Berlin 1 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer wohnte heute
an Bord des Kreuzers Nymphe Schießübungen bei zu denen das
Hafenſchiff Friedrich Karl in Travemünde eingetroffen iſt Der Monarch
gedenkt das ebendaſelbſt eingetroffene Süd o chiff Gauß zu beſichtigen
Heute traf der Chef des Militärkabinets Heneralmajor Graf Hülſen
Häſeler zum Vortrage dort ein Die von dem Kaiſer zu der alljährlich
auf der Hohenzollern ſtattfindenden Sommerfahrt geladenen Herren ſind
geſtern angekommen und haben an Bord der Hohenzollern Wohnung
genommen

Kronprinz Wilhelm wird am Dienſtag von Vonn kommend
in Düſſeldorf eintreffen um dem Feſtſpiele des Rheiniſchen Goethe
Vereins daſelbſt beizuwohnen Zur Aufführung gelangt Kleiſts Prinz

ſich auch
Finonſchaf JEigenſchaft als

den anweſenden Gäſten wirdheindaben in ſeinerUnter
Freiherr v R

Friedrich von Homburg
der Finanzminiſter
Ehrenmitglied des Vereins befinden Uebrigens gedenkt der Kronprinz
am 6 Juli wiederum in Düſſſeldo zu weilen An dieſem Tagearrangieren die dortigen Künſtler zu Tore der zahlreichen Feſtſpielgäſte

ein großes Malkaſtenfeſt dem der Kronprinz beizuwohnen ge
denkt

S Graf Walderſee wird ſo ſchreibt man uns aus Berlin vor
ausſichtlich in Bremerhaven vom Kaiſer empfangen werden ſicherlich mit
allen Ehren und Auszeichnungen Es dürfte dieſer Empfang dem Grafen
Walderſee eine gewiſſe Genugthuung für die erlittenen Strapazen ge

13 Jahrgang
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wenn er nach einem ſolchen Poſten Verl angen trüge ihn ſchon früher hätte

haben können
Jubilare pflegen im allgemeinen beſchenkt zu werden daß ſie

ſelbſt die Oeffentlichkeit beſchenken iſt erheblich ſeltner Der preußiſche
Eiſenbahnminiſter v Thielen nun hat
benutzt das Gewirr der Vorſchriften für
daß er dafür einheitlich die Friſt

as iſt eine immenſe Verbilligung des Verkehrs für zahlreiche Benutzer
ie Aufnahme die neue Tarifmaßnahme allgemein gefunden hat
ürfte für eine Genugthuung dafür ſein daß es ihm

noch nicht gelungen iſt den Ausbau der Waſſerſtraßen durch
zuſetzen Vielleicht wird er Werk noch zum Abſchluß bringen Jedenfalls wird man ihm die völlig überraſchend ge

der Giltigkeit d e vieRückfahrkarten und die

ffe Norveir un uaffene Lereinfachung und Verbilligung des Per
zum großen zerdienſt anrechnen müſſen Der

Vorwärts meint Thielen fühle ſein miniſterielles Ende und
habe ſich einen guten Abgang zu ſichern geſucht Als vach nennt
das ſozialdemokratiſche Blatt Stumms Schwieger ſohn i de kürzlich ge

General v Schubert Kommandeur der Eiſenbah onbr ade
Quelle ha aben daß

Verhandlungen mit der
rwaltungen

den direkten

ationen aus

ſein zehnjähriges Jubiläum dazu
Rückfahrkarten dadurch zu löſen

von anderthalb Monaten feſtgeſetzt hat

welche THerrn v Thielen
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Das Chemn Tagebi will aus zuverläſſiger
von den preußiſchen Eiſenbahndirektionen jetzt
ſächſiſchen und den übrigen betheiligten Eiſenbahnveé

worden ſind um die gleiche Maßnahme auch
auf den ſächſiſchen

erfahren

eingeleitet
Perſonenverkehr
zudehnen

Jm deutſchen Automobilelub iſt als Antwort auf eine von
den Präſidenten des franzöſiſchen und des deutſchen Automobilclubs
anläßlich der Ankunft der Fernfahrer in Berlin an den Kaiſer nach Kiel
gerichtete Depeſche nachſtehende aus Kiel eingelangtum el

Stund ſüddeutſchen

Kaiſerslutwort de d rsund bei dem in den Clubrt iumen a Schluß der Sitzung des
Automobiltages eingenommenen Lunch vom Herzog von Ratibor unter
großem Beifall der zahlreich anweſenden Automobiliſten in deutſcher und
ranzöſiſcher Sprache zur Verleſung gebracht worden Dem Präſidenten
des franzöſiſchen Automobi Baron Zuylen und des itſchen
Automob He z von Katil Berlin Erfreut über das
kameradſchaftlichk Zuſammenwirken franzöſiſcher und deutſcher
Wettfahrer ſpreche ich Jhnen meinen Dank für die Meldung der glück

chen Beendigung der Fernfahrt Paris Berlin aus Wilhelm Imp Rex
Zu Ehren der fremden Gäſte vom Automobilſport fand

Sonntag Abend im Opernhaus eine Feſtvorſtellung ſtatt Man
d 1 Ak dem nden Holländer den dritten Akt

9 2aint Dae 9 Damm l d zu S v Bal et
Aſckh de Ein zahlre u Publikum er Vor

ſtellung bei Man ſah in der k tiumsloge von derBühne die Frau Prinzeſſin Friedrich Karl ihr gegenüber ſaß der
ger Friedrich Adolf von Mecklenburg Jn der großen
Proſceniumsloge hatten mit General Becker noch einige Herren des Auto
mobi lklubs mit ihren Damen Platz genommen Jm erſten Rang ſaßen
der Herzog von Ratibor Herr van Zuylen Herr v Rothſchild Excellenz
Krupp und einige franzöſiſche Herren und Damen Man ſah den fran
zöſiſchen Gäſten an daß ſie ſich bei uns behaglich zu fühlen begannen
Das war beſonders während der Zwiſchenpauſe im Foyer zu ſpüren woauch der Sieger Fournier durch Herrn v
Friedrich Adolf von Mecklenburg vorgeſtellt wurde

Die Pariſer Blätter konſtatieren die Zufälligkeit des geſtern

Rothſchild dem Herzog

Schlag zu thun ſo weit gediehen daß es ſich heute nur noch um s währen und die nicht immer geſchmackvolle Kritik die an ſeinem Wirken bereits von uns gemeldeten Sieges Fournier Berlin i Arend
Beutemachen handelt Der leidende Theil ſind dabei aber die Soldaten geübt worden iſt Daß ſeine Thätigkeit ſich auf einem abgegrenzten Faris e on g r r e r
König Eduard s ihre Beute kann nur die ſein welche ſie den Buren die Gebiete bewegte als bei der Abreiſe des Marſchalls nach Oſtaſien zu er Siege des n gur e r e ren

Mteh warten war wird er ſelbſt gewiß am Meiſten bedauert haben Aber der trug einen Renndreß in den deutſchen Farben woran Millerandſie aus engliſchen Transporten und in engliſchen Städten machten wieder Dank für das Geleiſtete für die vorzügliche Organiſationsarbeit und die franzöſiſche Schärpe heftete Das Publikum jubelte dieſem
abnehmen Eigene Schätze beſitzen die Buren nicht mehr ſind auch in wiederholte mit feinſtem Takt usgef ührte Vermittlungsaktion unter den Vorgang r Die Mu tſk ſpielte Heil Dir im Sie 7 kranz während
den Burendörfern nicht mehr zu finden Die britiſchen Berichte gehen j fremden Truppen bei mancherlei Mißhelligkeiten wird darum nicht ver au dem vtrorrom die deu Flagge gehißt wurdeüber dieſe Beute Erfolge des Feindes mit vieler Behutſamkeit f z r mindert Man hört jetzt darüber diskutieren ob dem Grafen Walderſ Die Regieru präſidente von den Miniſtern für

t tet r er ſort es mup dem ſo lange als kommender Mann Genannten nach ſeiner Rückkehr Landwirthſchaft des Jnne ind für Handel und Gewerbe erſucht worden
aber angenommen werden daß ſie außerordentlich umfangreich ſind Die eine Ar ifgabe i in unſerer inneren Politik zufallen könnte Wir glauben ſ ſich gutachtlich darüber zu äußern ob auf Grund r neueſten Gewerbe
ganze militäriſche die Buren heute haben ſtammt ja j nicht daß dies der Fall iſt vermuthen vielmehr daß Graf Walderſee ordnung snovelle der Buchführung und Beaufſichtigung zu

Liebhaber gern bei Dir empfangen in Deiner Wohnung Jn meinem letzten Brief ſchrieb ich Dir daß Hörmann inKünſtler Ehe das iſt freilich bequemer ſchlechte Geſellſchaft gerathen ſei und ſeine Frau vollſtändig
Ein Couliſſen Roman von Robert Miſch

Fortſetzung Nachdruck verboten
Er wurde um einen Schatten bleicher und neſtelte nervös

an ſeiner Kravatte die ihm hochgerutſcht
Wir können doch nicht in einer Miethswohnung

in

Und überhaupt man würde uns liehnch doch die Gage
pfänden wenn s nicht ſo viel bringt bei der AuktionMeine Gage kann mir en nehmen Jch ziehe es

vor in einer Miethswohnung ohne Kummer und Sorgen zu
To l 19 mit D tleben als hier mit Dir

Ach Du Du willſt Dich von mir trennen
Ja das will ichDas iſt nicht Dein Ernſt

Doch mein völliger Ernſt
Er ſprang

ſtand er jetzt ga
Wo
Gewöhnlich

was er verdient

auf Da die Erregung
nz ſicher auf ſeinen Füßen

von ſoll ich dann leben
lebt ein Mann mit ſeiner Familie von dem
Bei uns iſt es umgekehrt

Du weißt daß ich durch Deine Schuld
eine Schuld rief ſie bitter Uebrigens werde ich

für Deinen Unterhalt ſorgen bis Du Dich wieder ſelbſt er
nähren kannſt

Er lachte grell und höhniſch auf
Jch danke Dir für Dein Almoſen

von Deiner Gnade Jch habe ein Recht a
gehört zum Mann

Wenn der Mann ſie ernährt ja aber nicht
ihr Geld in Trunk und Spiel vergeudet wie Du

Haha Du willſt mich forthaben lachte er höhniſch
Das paßte Dir ſo ohne Mann ohne Aufſicht Jetzt

dürfen ſie Dir blos ſchreiben wenn ich auch nicht weiß
was hinter meinem Rücken geſchieht Aber Du möchteſt Deine

ihn ernüchtert hatte

n

Jch brauche nichts
uf Dich Die Frau

wenn er

Sie blickte ihn feſt an und ſagte leiſe
Du biſt gemeiner als ich glaubte

Eine Blutwelle ſchoß jäh in ſein bleiches Geſicht und färbte
es dunkelroth

Du Geſchöpf Du ſchrie er wüthend Du willſt
mich hinausſtoßen nachdem Du mich als Schemel benutzt haſt Iſt

Ja ich geworden und ein Lump durch Dichbin ein Säufer
durch Dich Und jetzt u Du mir einen Fr tßtritt geben Du
Dirne die ich im Cho aufgeleſen habe um mich ungeſtört
betrügen zu können

Seine Stimme war kreiſchend und heiſer geworden Mit
ſtarkem Griff packte er ſie am Handgelenk und ſchüttelte ſie in
wilder Wuth Sie ſtieß einen Wehruf aus

Oh Du roher gemeiner Menſch
War es der Zorn oder die Trunkenheit

zurücklehrte Er ſchlug ihr mit d
verdoppelt
18 G eſicht

die jetzt

er geballten Fauſt in
dann warf er ſie zu Boden und ſtieß mit den Füßen nach ihr

Du Dirne Elende Dirne Du willſt fort Du willſt mich
verlaſſen

Anna ſtieß einen einzigen markerſchütternden Schrei aus
der gellend durch die nachtſtille Wohnung hallte

Gleich darauf ſtürzten ſie von allen Seiten
herbei die Fahrenhold die Köchin und die Jungfer
dem Raſenden zu entreißen

Während die Zofe und die Freundin die Halbohnmächtige
in ihr Schlafzimmer trugen hatte die Köchin die Geiſtesgegenwart

halbbekleidet
um ſie

die Thür in dem Tobenden abzuriegeln ſo daß er von
dem hinteren Theile der Wohnung völlig abgeſperrt war

t

Berlin 25 April 189
Meine liebe Roſa

Endlich kom h dazu Dir in aller Ruhe die gewünſchten

Mittheilungen zu dendie Du ja zum Theil ſchon ausmach en
Zeitungen kennſt

vernachläſſige
Du weißt daß ich ſtets ein gewiſſes Faible für ihn hatteErinnere Dich wie wir beide in Mainz hewanderj id zu ihm

aufblickten zu dem ſchönen ebenden begabten und
vergötterten Mann

Jch will ihn nicht entſchuldigen er hat in unverantwort
licher Weiſe ſein und Annas Lebensglück zerſtört Doch läßt
es ſich begreifen und erklären er auf dieſe ſchlechte Bahn
gerieth die ihn noch ganz in den Abgrund führen wird
Seit er hier man kann wohl ſag ibgefallen iſt und
ihm die dumme Af mit Saalfe vollſtändig den Hal
gebrochen hat mußte er müf J 1 herlaufer un da ve
dirbt bekanntlich die beſten Männer Alle Anträge nach außer
halb lehnte er hartnäckig ab da er noch immer auf Berlin
auf eine Wiederherſtellung ſeines Künſtlerrufes hier hofft

C irch ne V vell rurinie t ſ l ngja i Ohne
ihn könnte ſie heute bereits ein kleines Vermögen beſitze
denn dieſes ſeltene Weib iſt für ſich ſelbſt ſo anſpruchslosals ob ſie noch immer die kleine Pri vinz Schauſpielerin wäre

als die wir ſie kennen lernten
Nach der Kataſtrophe in jener Unglücksnacht brachten wir

ſie ohnmächtig in ihr Zimmer
Sie fieberte ſtark a ihr Herz ſchlug ſo wild daß ich

ſchon das Schlimmſte ürchtete Nachdem ich ſie endlich ein
Stelle das Hau

ſie beſtändig

ſie auf der

npr fort rief
ſ

wenig beruhigt wollte
Nur fort

s verlaſſen

Jch packte das Nöthigſte zuſammen und wir brachten ſie
gegen Morgen in ein Hotel Jch fuhr dann zum Direktor derſogleich den Arzt ſchickte Er verordnete ihr eine Woche Ruhe

am beſten außerhalb Berlins
Er ſchlug Freienwalde vor wohin wir noch am ſelben Tage

abreiſten da der Direktor der ſich überhaupt gut benahm auch
mir einen achttägigen U rlaub ewährte um Anna zu pflegen

r in J u 9 Mv u in b J el VI Je 14 beſorgt un e Am vierten



Seike 2
unterſtellen ſeien 1 der Handel mit Looſen von Lotterien und Aus
ſpielungen oder mit Bezugs und Antheilſcheinen auf ſolche Looſe 2 der
gewerbsmäßige Betrieb a der Viehverſtellung Viehpacht b des Vieh

Mrkkwoch

handels c des Handels mit ländlichen Grundſtücken Für Trödler
Rechtskonſulenten Jmmobiliar Darlehns Und Heirathsvermittler
Privatdetectivs mit Ausnahme der Auskunfteien ſind bekanntlich bereits
entſprechende Vorſchriften theils erlaſſen theils in Vorbereitung begriffen

Das Dortmund Tagebl iſt in der Lage die Ergebniſſe
der Rechtſchreibungskonferenz mittheilen zu können da wie das
Blatt ſagt den Theilnehmern an der Konferenz kein Stillſchweigen auf
gelegt worden ſei Es iſt danach beſchloſſen worden das th in allen
deutſchen Wörtern fortfallen zu laſſen Künftig wird alſo geſchrieben
Tal Taler Ton Tor Tran Träne Atem Tat Tür 2c das th bleibt
dagegen in Fremdwörtern lateiniſchen oder griechiſchen Urſprungs wie
Thermometer Theſe und Apotheke Ferner ſoll fortan gib gibt gibſt ge
ſchrieben werden da der Selbſtlauter in dieſen Worten meiſt kurz aus
geſprochen werde das ie in den Endungen bleibt Das Wort Württem
berg behält ſeine tt

Die amtliche Statiſtik über die Streiks im Jahre 1900
iſt ſoeben erſchienen Danach wurden im genannten Jahre 1462 Streiks
begonnen darunter 48 die ſchon 1899 begannen und 1433 Streiks be
endet Von den beendeten Streiks wurden 7740 Betriebe betroffen in
denen 298819 Perſonen beſchäftigt waren 46 782 davon waren noch nicht
21 Jahre alt Zum vollen Stillſtand waren dadurch 2733 Betriebe ge
kommen und unter dieſen befanden ſich 2382 wo der Streik den Ge
ſammtbetrieb und nicht bloß Theile davon ergriffen hatte

Das Gnadengeſuch des ehemaligen Oberleutnants
ſRüger vom 17 Jnfanterie Regiment zu Mörchingen welcher bekanntlich
wegen Tödtung des Hauptmanns Adams unter Ausſtoßung demaus

J ſorhe v u m verurtheil v do eHeere zu en 9 Jahren H u thaus verurtheilt wurde iſt jehzt dem ber

n Hoeg 3 M fo r PRenn I 2Kriegsgericht des 16 Armeekorps in Metz zur Begutachtung zugegangen

1 m un t eſnre 8 dNach einer anderen Meldung iſt das Geſuch dem Vertheidiger des Ver
urtheilten Rechtsanwalt Dr Grégoère mit dem Bemerken zurückgegeben
worden daß Gnadengeſuche von militäriſch Verurtheilten nur dann Aller
höchſt berückſichtigt werden könnten wenn ſie zuvor militäriſcherſeits begut
achtet würden die zweite Verſion ſcheint der Wahrheit am nächſten zu
kommen wenn man ſich den jüngſt ergangenen kaiſerlichen Erlaß ver
gegenwärtigt wonach die militäriſchen Spruchgerichte auch unter der Herr
ſchaft der Militärſtrafgerichtsordnung vom 1 December 1898 für befugt
zu erachten ſind Gnadengeſuche um Erlaß oder Milderung der erkannten

Strafe einzureichen daß jedoch jedem Falle durch den
Präſidenten des Reichsmilitärgerichts mit einem gutachtlichen Bericht dem
oberſten Kriegsherrn vorzulegen ſind

Vom Spandauer Standesamte iſt der Arbeiter Kotlowski
in ſeinem Arbeitsanzuge die Geburt eines Kindes anzeigen wollte

zurückgewieſen worden weil die Kleidung des Anmeldenden beſchmutzt
wäre Die Meldung unterblieb nun gänzlich und Kotlowski erhielt von
der Polizei ein Strafmandat über 3 Mark dieſer wandte ſich be
ſchwerdeführend an die Regierung und trug auch auf richterliche Ent
ſcheidung an Das Schöffengericht beſtätigte indeß das polizeiliche
Strafmandat und ebenſo wurde die Beſchwerde bei der Regierung als
unbegründet zurückgewieſen

Zum Gumbinner Mordprozeß berichtet die Nat Ztg
jetzt Folgendes Es liegt uns jetzt der Wortlaut der Erklärung vor
welche Generalleutnant v Alten als Gerichtsherr in dem Prozeß zur
Begründung der Berufung abgegeben hat Wir können ihn nicht
mittheilen da das Preßgeſetz die Publikation von Schriftſtücken eines
Strafprozeſſes vor ihrer Bekanntgabe in der gerichtlichen Verhandlung
unterſagt Wir beſchränken uns deshalb auf die Bemerkung daß die Er
klärung lediglich eine Kritik der in der erſten Jnſtanz erfolgten
Würdigung der dort vorgebrachten Beweismittel lediglich eine Kritik der
Gründe des freiſprechenden Urtheils erſter Jnſtanz iſt Neue Verdachts
gründe oder Beweismittel wie ſie zur Rechtfertigung der neuen
Unterſuchungshaft des Sergeanten Hickel erforderlich wären ſind in dem
Schriftſtück nicht mit einer Silbe erwähnt

Charlottenburg 1 Juli Nach Mittheilungen des Rektors der
techniſchen Hochſchulen beim heutigen Rektoratswechſel hat die
deutſche chemiſche Jnduſtrie geſchenkweiſe den Haupttheil ihrer
Sammelausſtellung in Paris im Werthe von 600000 Mk der Unter
richtsverwaltung angeboten Der Unterrichtsminiſter hat die Spende für
die techniſche Hochſchule angenommen

dieſe Geſuche in

Kiel 1 Juli Wie der D aus gutunterrichteten Kreiſen
mitgetheilt wird erregte die Durchquerung der Startlinie der
Kieler Regatta durch den Kreuzer Gazelle der dadurch in das
Regattafeld gerieth das Mißfallen des Kaiſers in hohem Maße ſo9 b hoh pdaß er dem Kommandanten des Schiffes Korvettenkapitän Neitzke eine
24ſtündigen Stubenarreſt ertheilte Nach Verbüßung des Arreſtes
reichte der Offizier ſofort ſein Abſchiedsgeſuch ein auf welches bis
jetzt ein Beſcheid noch nicht ergangen iſt

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 1 Juli
Angebote von friſchen

in

Neulich wurde gemeldet Kitchener habe die
Truppen abgelehnt Das ſah ſo aus als ob er

wegen guter Ausſichten ihrer entbehren könnte Jetzt wird die Wahrheit
dieſer Ablehnung klar Und die iſt allerdings für den ſchlechten Zuſtand
der engliſchen Armee bezeichnend Lord Kitchener wies vorläufig die Ent
endung weiterer Truppen außer den gewöhnlichen kleineren Ablöſungen
irück weil der größere Theil der im Frühjahr hinausgeſandten Frei

willigen trotz der fünffachen Löhnung jetzt immer nöch nicht feldtüchtig
und eine bloße Anhäufung von Rekruten ſei nur die Zeit der Offiziere
unnütz beanſpruche und die Schwierigkeiten der Verpflegung verſtärke
Eine jämmerlichere Kritik iſt allerdings nicht möglich

Sonderbare Schlüſſe ziehen engliſche Blätter aus der energiſchen
Thätigkeit der Buren in der Kapkolonie Das ſiegreiche Vor

Tage fuhr ſie ganz plötzlich und heimlich nach Berlin zu ihrem
Anwalt um die Scheidung zu beantragen

Nachdem dies erledigt war erholte ſie ſich allmählich wieder
Mit einer Energie die ich der kleinen Frau gar nicht zugetraut
hatte ſchüttelte ſie gewaltſam alles von ſich ab und verſenkte

Studium ihrer neuen Rollen
das iſt jetzt das Beſte für mich Jch will eine

große Künſtlerin werden
Jch mußte lächeln Als ob ſie es nicht ſchon wäre
Wir kehrten hierauf nach Berlin zurück und mietheten uns

dann in einer Penſion ein wo wir jetzt wohnen und dreii

ſchöne Zimmer inne haben die eine kleine abgeſchloſſene Wohnnug
hildobilden

Jetzt zeigte es ſich erſt wie ſie vom Publikum vergöttert
wird Sympathiebeweiſe aller Art Blumen und Briefe gingen
ihr täglich zu und bei ihrem erſten Wiederauftreten wurde ihr
von dem ausverkauften Hauſe ein rauſchender überwältigender
Empfang bereitet

Etwa eine Woche nach unſerer Rückkehr wurde Hörmann
die ganze Einrichtung abgepfändet Schon vorher hatte ich
ihre Garderobe und Wäſche abgeholt und dabei eine Unterredung
mit ihm nachdem der Brief den er ihr geſchickt uneröffnet an
ihn zurückgelangt war

Er benahm ſich wie ein Raſender und that ganz verzweifelt
Sein Lebensglück hätte ihn mit ihr verlaſſen Jn jener Nacht
ſei er berauſcht geweſen nicht mehr Herr ſeiner Sinne Er
wiſſe daß er ein ſchlechter verbummelter Menſch ſei aber er
wolle ſich beſſern wenn ſie ihm noch einmal verziehe Schließlich
warf er ſich mir zu Füßen und flehte mich an ſeine Frau mit
ihm zu verſöhnen

Jch glaube daß es ihm in jenem Moment Ernſt war mit
ſeiner Reue Aurh bin ich feſt davon überzeugt daß er ſie
noch immer liebt jetzt mehr als früher da er zu jenen
Menſchen gehört die erſt das Verlorene nach ſeinem ganzen
Werthe zu ſchätzen wiſſen

SeneratAnuzeiger für Halle und den Saalkreich
dringen der einzelnen Kommandos und die Ueberrumpelung engliſcher
Städte gilt ihnen nämlich ſeltſamerweiſe nicht als ein Zeichen für die
Ausdehnung des Aufſtandes und der Korreſpondent der Daily Mail in
Kapſtadt berichtet daß ſich jetzt das Jntereſſe ganz auf die nordweſtlichen
Diſtrikte der Kapkolonie konzentriere die Buren ſeien dort ſehr
aktiv und plünderten wo ſie könnten Das zeigte daß der Krieg
jetzt in ein Stadium getreten ſei in dem die Rebellen verſuchten noch ſo
viel wie möglich zuſammenzuſcharren ehe es auch dazu zu ſpät ſei
So wenig will man in engliſchen Kreiſen den wahren Charakter des
Krieges erkennen

Vom Kriegsſchauplatze ſelbſt wird gemeldet Ein Burenkommando
unter Fouché drang in das Eingeborenenterritorium im Oſten der Kap
kolonie und plünderte die Stadt Rhodes unweit Barkly Eaſt
Während der Reiſe des Dampfers Armenia von Südafrika nach Bermuda
wurde ein Verſuch gemacht eine Meuterei unter den kriegs gefangenen
Buren an Bord zu organiſieren Der Verſuch ſcheiterte Die Rädels
führer ein Deutſcher und ein Franzoſe wurden in Eiſen gelegt

Aſien
Die Wirren in China

Das Spiel mit peſſimiſtiſch klingenden Nachrichten vom chineſiſchen
Kaiſerhofe wird in Shanghai munter fortgeſetzt und ſeitens eines Theils
der Londoner Preſſe durch mehr oder minder gutgläubige Wiedergabe
unterſtützt Marquis Tſeng iſt an den Zwiſchenträgereien erſichtlich in
erſter Reihe betheiligt Die Rückkehr des Hofes nach Peking ſoll
wieder ernſthaft in Frage geſetzt ſein Da gleichzeitig Einzelheiten
über die Sühnungsreiſe des Prinzen Tſchun mitgetheilt werden ſcheint
uns die Annahme die Machthaber in Singanfu hätten die Abſicht die
ganze Kulturwelt zu brüskieren noch durchaus nicht nachgewieſen zu ſein
Die problematiſchen Behauptungen werden uns in Folgendem bekannt
Aus Shanghai wird jetzt ausführlicher gemeldet ein dortiger hoher
chineſiſcher Beamter habe ein ſpezielles Telegramm aus Singanfu erhalten
worin die Kaiſerin ſich abſolut weigere ſowohl ſelbſt nach Peking
zurückzukehren als den Kaiſer dorthin zurückkehren zu laſſen und daß ſie
beabſichtige eine neue Hauptſtadt in Kaifongfu in Honan zu errichten
Der Grund ihres Entſchluſſes ſoll ſein daß ſie glaube der Präſident des
Ritualamts Tſchingſing welcher ſoeben Selbſtmord beging ſei ein Ver
räther und Abgeſandter der Reformpartei und der verbündeten Mächte
geweſen und man wolle ihr in Peking nur eine Falle ſtellen Prinz
Tſchun der chineſiſche Abgeſandte an Deutſchland kommt in Shanghai
am 18 Juli an und wird bis zur Abfahrt des deutſchen Dampfers
Bayern am 20 Juli im Konſulat wohnen

Kaifongfu auch Kaifeng oder Khaifong genannt liegt 675 km
ſüdöſtlich von Peking und 15 km vom Ufer des Hoangho Seine Be
völkerungszahl iſt niemals feſtgeſtellt worden aber ſie iſt zweifellos be
trächtlich und überſteigt wahrſcheinlich 100000 Einwohner Die Stadt iſt
den Chineſen allgemein unter ihrem alten Namen Peen lang bekannt und
ſie würde ebenſo günſtig wie Honanſu gelegen ſein wenn nicht das An
ſchwellen des Hoangho und ſeines Ausläufers des Pien den Ort be
ſtändig bedrohten und wenn nicht der Fluß die Dämme durchbrechend
die Felder zuweilen verwüſten würde Die Arbeiten zur Unterhaltung der
Dämme beſchäftigen Tauſende von Arbeitern Nichtsdeſtoweniger ſind die
Mauern der Stadt oft wie von einem ſchäumenden Meer umgeben Jm
Jahre 1541 iſt Kaifongfu faſt gänzlich zerſtört worden Es geſchah dies
durch ſeine eigenen Vertheidiger Um ein Rebellenheer zu ertränken
hatten ſie die Dämme niedergeriſſen Ab ſie verſtanden nicht den Strom
von ihren Wällen abzulenken und ſo kamen ſie faſt alle um während der
größte Theil der Belagerer Zeit hatte zu entfliehen Die Stadt iſt ſchon
einmal Hauptſtadt des Reiches geweſen Sie war dies vom Jahre 1280
bis 1405 und ſie führte damals den Namen Reſidenz des Oſten auf
Chineſiſch Ton ling Sie hat ſich jedoch aus dieſen Tagen einſtiger
Größe kein einziges Denkmal erhalten Heute iſt Kaifongfu lediglich eine
Handelsſtadt deren Verkehr einem beſtändigen Jahrmarkt gleicht Kultur
hiſtoriſch auch für Europa intereſſant iſt die Stadt als Hauptſitz der in
China lebenden Juden denn die dortigen Juden bilden die einzige ge
ſchloſſene israelitiſche Gemeinde im Reiche der Mitte Sie beſchäftigen ſich
theils mit dem Klein und Trödelhandel theils ſind ſie Jnhaber von
Kunſt und Raritätenhandlungen Auch ſind ſie als Goldſchmiede und
Juweliere geſchätzt und vielfach liegt der Geldverkehr und das Bankweſen
in ihren Händen Wenige Kilometer von Kaifongfu liegt der Marktflecken
Tſchou chentſchen Es iſt einer der bedeutendſten Märkte Chinas und einſt
rechnete man ihn ſogar unter die vier großen Stapelplätze des Reiches
Liou yonen kao iſt der Hafen von Kaifongfu Er liegt am Hoangho der
an dieſer Stelle 600 Mtr breit iſt und 30 Kilometer aufwärts von
Loung men kao der Gegend in welcher im Jahre 1851 der Hoangho
ſeinen alten Lanuf nach dem Gelben änderte um ſeine Richtung
nach Norden zum Golf von Petſchili zu nehmen

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Meere

Halle 1 Juli
Vom Manurerſtreik Vom hieſigen Schöffengericht waren die

Maurer Max Heinrich und Max Landgraf wegen Beleidigung und
Bedrohung eines Arbeitswilligen und des Maurerpoliers William Pf zu
je 2 Wochen Gefängniß der Maurer Karl Laurich zu 1 Woche Gefängniß
verurtheilt worden Gegen dieſes Erkenntniß hatten ſowohl die Staats
anwaltſchaft als auch die Angeklagten Berufung eingelegt Am 8 Februar
kamen die drei auf die Bauſtelle des Südkanals und fingen ein Geſpräch
mit dem im Kanal arbeitenden Maurer H an den ſie ausſchalten weil
er arbeitete und ihm drohten daß ſie ihn mit einer Bohle werfen würden
Den hinzukommenden Pf der ſie von der Bauſtelle wies beſchimpften ſie
in unfläthiger Weiſe und bedrohten ihn mit Todtſchlag Am nächſten
Tage äußerte Heinrich gegenüber dem Pf Den Hund ſchieße ich todt
Der Staatsanwalt hielt die erkannte Strafe für zu gering er beantragte
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klaren Kopf genug um ihm zu ſagen daß eine Verſöhnung
vollſtändig ausgeſchloſſen ſei bei dem feſten Willen Annas ſich
für immer von ihm zu trennen

Ja ich geſtand ihm ganz offen daß ich zwar nicht an
ſeinen guten Vorſätzen zweifelte wohl aber daran daß er ſie
durchführen würde Er ſei ſchon zu ſehr verbummelt zu lange
von der Bahn der ſtrengen Arbeit und eines feſten geregelten
Lebens abgewichen um jetzt noch umzukehren Auch als Dar
ſteller ſei er geſunken und würde ſich nicht mehr wenigſtens
nicht hier aufraffen können

Er ſah mich mit einem zugleich traurigen und wilden
Blicke an

Glauben Sie das nicht glauben Sie das nicht Jch
werde es Euch beweiſen jawohl ich werde es beweiſen

Du kannſt Dir denken wie ſchmerzlich mir zu Muthe war
ihm das ſagen zu müſſen ihm den ich einſt ſo hoch geſtellt
allerdings wohl als Künſtler überſchätzt hatte Man bekommt
hier inmitten der vielen großen Darſteller die in Berlin wirken
ſo ganz andere Anſichten von dem Weſen unſerer Kunſt Hör
mann ich ſehe das jetzt ein war doch immer nur ein Schauſpieler
für die Provinz

Zweimal hat er verſucht ſich ihr perſönlich zu nähern
Einmal ſprach er ſie am Eingange unſerer Wohnung an wo
er nach der Vorſtellung auf uns wartete Sie wurde todten
bleich ging aber ſtumm an ihm vorüber

Jch weiß daß ſie ſehr unglücklich iſt trotzdem ſie nie dar
über ſpricht Sie trägt es tapfer und ſtill Als ich ihr den
Jnhalt unſerer Zuſammenkunft erzählte ich hielt es für
meine Pflicht ihr nichts zu verſchweigen da fragte ſie mich
blos

Glaubſt Du daß nicht alles genau ſo wiederkommen
würde wie es geweſen

Jch mußte dieſe Frage bejahen
nicht mehr zuſammenkitten

Fortſetzung folgt

Nein dieſe Ehe läßt ſich

Schließlich weinten wir beide Aber ich behielt doch noch

9 Jyſi Nr 152
3 Juli Nr 153gegen Landgraf 6 Wochen gegen Heinrich 3 Wochen Gefängniß Jn

Bezug auf Laurich ſtellte er die Beſtrafung dem Gericht anheim Der
Gerichtshof erhöhte gegen Landgraf der ſchon ganz erheblich vorbeſtraft
iſt ſowie gegen Laurich die Strafe auf 6 Wochen Gefängniß Die Be
rufung in Bezug auf Heinrich der im Termine nicht erſchienen war wurde
verworfen

Aus der Amgebung
x Merſeburg 2 Juli Unfall Jn einer hieſigen Maſchinen

fabrik gerieth geſtern der 29 jährige Schmied Wilhelm Ebert mit der
linken Hand unter den Dampfhammer wobei ihm der Zeigefinger zer
trümmert wurde Nach Anlegung eines Nothverbandes mußte ſich E
nach Halle in die Klinik begeben

k Wieskau 2 Juli Nadel in der Luftröhre Am Sonntag
wollte ſich der Arbeiter Karl Heinemann eine Roſe in das Knopfloch
ſtecken wobei er eine Stecknadel in den Mund nahm die er infolge eines
Huſtenanfalles verſchluckte Die Nadel blieb in der Luftröhre ſtecken Da
ſehr leicht das Leben des Mannes in Gefahr kommen kann ſo wurde er
der Halleſchen Klinik überwieſen

k Teutſchenthal 2 Juli Unfall Als die 58 jährige Wittwe
Therefe Klinz im Garten des Amtsrath Wenzel beſchäftigt war kam ſie
wahrſcheinlich infolge eines Schwindelanfalles ſo unglücklich zu Falle daß
ſie einen Knochenbruch des rechten Vorderarmes erlitt Die Frau wurde
in die Halleſche Klinik gebracht

k Kriechau 2 Juli Sturz Beim Kirſchenpflücken ſtürzte der
24 jährige Maurer Guſtav Hellriegel aus beträchtlicher Höhe von der
Leiter weil der morſch gewordene Baum abbrach H erlitt außer mehr
fachen Kontuſionen einen ſchweren Bruch des rechten Armes und mußte
in die Halleſche Klinik gebracht werden

r Schiepzig 1 Juli Miſſionsfeſt Geſtern wurde hier das
diesjährige Miſſionsfeſt der Ephorie Halle Land I gefeiert Zunächſt fand
ein Feſtgottesdienſt ſtatt wobei Paſtor Naucke Halle die Feſtpredigt hielt
Das Gotteshaus war nicht groß genug um alle erſchienenen Feſttheil
nehmer aufzunehmen Geſammelt wurden an der Kirchthür zum Beſten
der Miſſion 58,95 Mk Auch zur Nachfeier die im Dorenberg ſchen
Garten abgehalten wurde hatten ſich ſehr viele Miſſionsfreunde aus der
Nähe und aus der Ferne eingefunden Aufmerkſam folgten ſie den ge
haltenen Anſprachen bis zum Schluß und lauſchten mit Wohlgefallen den
theils von den Schulkindern theils von den Lehrern von Schiepzig und
Umgegend vorgetragenen Feſtgeſängen Auch bei der Nachfeier wurde
noch einmal geſammelt und zwar ſpeziell zum Beſten der ſo hart be
drängten Miſſion in Südafrika Dieſe Sammlung ergab 15,25 Mk
Außerdem wurden für 21,10 Mk Miſſionsſchriften gekauft

e Spören 1 Juli Fahnenweihe Geſtern feierte der hieſige
Kriegerverein Spören Pruſſendorf das Feſt der Fahnenweihe an dem
8 Vereine aus der Umgegend theilnahmen Vom ſchönſten Wetter begünſtigt
hatte ſich auch eine große Menge von Feſtgäſten aus den umliegenden
Ortſchaften eingefunden Herr Paſtor Jeſſe hier hielt die Feſtrede auf
dem Feſtplatze die mit einem Hoch auf den Kaiſer endete Hierauf
folgte ein Feſtzug durch die in Laub und Blumenſchmuck prangenden
Dorfſtraßen dem ſich ein Concert und Abends Ball anſchloß Heute fand
ein Kinderfeſt ſtatt

W Helbra 1 Juli Ergriffen Königsſchießen Der
Bergmann Paul Walther welcher im vorigen Jahre mit ſeiner Wirth
ſchafterin der unverehelichten Weigelt unter Hinterlaſſung bedeutender
Schulden ſpurlos aus Heibra verſchwand und ſteckbrieflich verfolgt wurde
iſt mit der Weigelt in Bocha in Baiern verhaftet worden Die beiden
werden zur Aburtheilung nach Eisleben gebracht werden Beim Königs
ſchießen der hieſigen Schützengilde errang Herr Bergmann Franz W orch
die Königswürde mit 32 Ringen

Hettſtedt 1 Juli Ertrunken Am Sonnabend ſtürzte der
fünfjährige Sohn Willy des Oberhüttenvoigts Schubardt zu Saiger
hütte in einen hinter dem Garten der elterlichen Wohnung entlang führen
den Woſſergraben und kam dabei ums Leben Jn dem abgelaſſenen
Graben wurde die Leiche des Kindes aufgefunden

TDenchern 1 Juli Oas 15 Bezirksfeſt
Unſtrut Elſter Bezirks des größten Verbandes deutſcher Krieger
vereine hat einen großartigen Verlauf genommen Für unſere Stadt
geſtaltete es ſich zu einem Volksfeſte in des Wortes beſter Bedeutung
Sämmtliche Bürger haben miteinander gewetteifert der Stadt ein Feſt
gewand anzulegen wie ſie es ſelten getragen hat Die Häuſer waren
ausnahmslos geſchmückt viele Schaufenſter theilweiſe recht geſchmackvoll
dekoriert und die Straßen mit zahlreichen Guirlanden überſpannt Am
Feſtzuge waren 115 Vereine mit 100 Fahnen und 2579 Mitgliedern be
theiligt Bürgermeiſter Knobbe begrüßte die Gäſte im Namen der Stadt
Excellenz v Wodtke hielt die Feſtrede An den Kaiſer wurde ein Tele

gramm abgeſandt ßGroßßpaſchleben 1 Juli Wilder Radler Geſtern Abend
wurde auf dem Kirchwege unweit Geuz eine hieſige Tagelöhnersfrau von
einem im ſchnellſten Tempo fahrenden Radfahrer welcher das vorgeſchriebene
Warnungszeichen mit der Klingel nicht gegeben hatte überfahren und

des Saale

nicht unerheblich verletzt Die brennende Laterne warf er um nicht er
kannt zu werden in den Meißnerſchen Garten auch ſeinen Hut ließ er
zurück Es wäre dem Radfahrer zweifelsohne geglückt unerkannt zu ent
kommen wenn er nicht bei dem Zuſammenſtoße auch die Fahrradnummer
verloren hätte durch welche es ein Leichtes war den Uebelthäter zu er
mitteln und zur Beſtrafung anzuzeigen

Cöthen 1 Juli Biſſiges Pferd Jn der Blumenſtraße
wurden die Kutſchpferde eines benachbarten Rittergutsbeſitzers von dem
Ponny eines Schaubudenbeſitzers gebiſſen Die Pferde des Kutſchſuhr
werks wurden in Folge deſſen ſcheu und der Führer deſſelben hatte Mühe
die Thiere zu zügeln An der Kutſche wurde die Stange zerbrochen Der
Beſitzer des biſſigen Pferdes ſoll zur Anzeige gebracht werden

S Staßfurt 1 Juli Schwindler Ein Schwindler hat den
Kaufmann Camnitzer hierſelbſt um ein Fahrrad zu prellen verſucht Er
zahlte auf dasſelbe 15 Mk an und nannte einen falſchen Namen und
Wohnung Der Geſchäftsmann war aber voeſichtig und erkundigte ſich
nach der Richtigkeit der gemachten Angaben wobei es ſich herausſtellte
daß ſie erlogen waren Der Betrüger ließ die 15 Mk im Stich und
kam nicht wieder Er verſuchte nun auf andere Weiſe zu einem Fahrrade
zu kommen Er begab ſich in die Neubauer ſche FahrradReparatur
Werkſtätte und traf dort zufällig den Beſitzer derſelben nicht anweſend
Dieſe Gelegenheit benutzte er zu einem neuen Schwindel indem er ſich
dem Lehrling des Geſchäfts gegenüber für den Beſitzer eines in Reparatur
gegebenen Fahrrades ausgab deſſen Abholung er bewirken wolle Die
ſcheinbar richtigen Angaben machten den Lehrling irre und er händigte
ein werthvolles Rad aus mit welchem der Gauner alsbald davonfuhr
um nicht wieder zurückzukehren

Lokales
Der Nachdrug unſerer Origingl Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 2 Juli
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung nahm

in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung Kenntniß von der beabſichtigten
Anſtellung von 6 Polizeiſergeanten und genehmigte ſodann die Annahme
von 2 Legaten gegen Uebernahme der Verpflichtung der Unterhaltung und
Pflege von Begräbnißſtellen Hierauf wurde an Stelle des Herrn
Wilhelm Roſch Herr Bauunternehmer Paul Möbius zum Armenpfleger

den 8 Bezirk und Herr Spediteur Otto Veſter an Stelle des Herrn
Fabrikant Paul Pflügge zum Schiedsmann für den 12 Bezirk ſowie ferner
Herr Drogiſt Paul Fritſche als Stellvertreter des Herrn Veſter gewählt
Endlich genehmigte die Verſammlung noch die definitive Anſtellung von
zwei Kriminalkommiſſaren Feller und Roßmann letzterer vorher in
Charlottenburg

Militäriſches
ſeit dem 1 April in Merſeburg im
zurückgekehrt Dagegen rückte geſtern die 2
ab wo dieſelbe drei Monate verbleiben wird

Die Handelskammer iſt in den Beſitz eines Verzeichniſſes der
in das Handelsregiſter von Kiautſchou eingetragenen Firmen und auch
der noch nicht eingetragenen Firmen gelangt Das Verzeichniß liegt zur
Einſichtnahme in dem Bureau der Kammer bis zur Fertigſtellung des
Handelskammer Neubaues Frauckeſtraße 5 im Jnterims Bureau Magde
burgerſtraße 60 aus

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie
der Naturforſcher hat als Mitglied aufgenommen Herrn Friedrich
Johann Grabowsky ſeit März 1901 Direktor des zoologiſchen Gartens
in Breslau Derſelbe gehört den Fachſektionen für Zoologie und Angtomie

fur

Die 12 Kompagnie der Sechsundbdreißiger welche
Quartier lag iſt wieder nach Halle

Kompagnie nach Merſeburg

ſowie für Anthropologie Ethnolggie und Geographie an

7 rn
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Nr 153 Mittwoch
Kaiſerempfang Geſtern weilten zwei Vertreter des Hofmarſchall

amts in Halle welche Unterredungen mit dem Präſidenten der Königl
Eiſenbahndirektion Herrn Seydel wegen der An und Abfahrt des Kaiſer
lichen Sonderzuges auf dem hieſigen Bahnhofe hatten Wie es heißt
wird das Kaiſerpaar um 11 Uhr hier eintreffen und bereits gegen 1 Uhr
Halle wieder verlaſſen Definitives hierüber ſteht aber noch nicht feſt

Der Juni war ein ebenſo trockener Monat wie ſein Vorgänger
Die Temperatur war zu Anfang eine faſt unerträgliche in der Mitte da
gegen eine kühle anderwärts eine ſo kalte daß z B in einigen Gegenden
des Oberharzes Froſt eintrat Auf dem Erz und Rieſengebirge ſowie
was nicht zu verwundern iſt in den Alpen fiel Schnee Das Ende des
Monats war wieder recht warm Die höchſte Wärme brachten die Nach
mittage des 1 mit 32 und des 23 mit 32,5 die niedrigſte der Morgen
des 14 mit 79 C Niederſchläge gab es an 15 Tagen Bedeutend
waren jene nicht an mehreren Tagen fielen nur wenige Regentropfen
An Gewittern gab es nur 1 am 2 Juni Daſſelbe äußerte ſich ziem
lich heftig Der Blitz ſchlug in Halle wiederholt ein zündete aber nicht
Anderwärts wie im nordöſtlichen Thüringen führte der mit dem Gewitter
niedergegangene Regen beklagenswerthe Verheerungen herbei An demſelben
Tage wurde im Vogtlande Erdbeben wahrgenommen Nebel wurde
nicht bemerkt Ein heftiger Sturm wüthete in der Nacht zum 23

Obſtverkaufsnachweisſtelle der Landwirthſchaftskammer
Karlſtraße 16 Die Vermittlung zum Kauf und Verkauf von Friſchobſt
iſt in dem letzten Jahre mit großem Erfolge gehandhabt worden und es
läßt dies die Annahme zu daß in dieſem anſcheinend reichen Obſtjahre der
Zuſpruch im Jntereſſe des beſſeren Obſtabſatzes ein noch umfangreicherer
werden wird Die Vermittlung geſchieht durch den Adreſſenaustauſch und
erſtreckt ſich nur auf Obſt das in der Provinz Sachſen gewachſen iſt Es
wird beſonderer Werth darauf gelegt daß die Anmeldungen von Käufer
wie Verkäufer möglichſt präziſe gemacht werden damit der Veſchäftsverkehr
erleichtert wird Für die Benutzung der Vermittlungsſtelle während der
ganzen Saiſon hat jeder Verkäufer von Obſt nur eine einmalige Abgabe
von 50 Pfennig an die Vermittelungsſtelle zu zahlen Das Grundprinzip
der Stelle iſt den Verkehr zwiſchen Producent und Konſument anzubahnen
und zu erleichtern Zur Zeit liegen bereits größere Angebote und Nach
fragen vor nach rothen und weißen Johannisbeeren ſowohl zum Keltern
als auch zum Hausbedarf Ebenſo ſind grüne Stachelbeeren angeboten
und größere Poſten reife in Ausſicht geſtellt

Gebrauchsömuſterſchutz erhielten Herr Louis Stück hierſelbſt
Hedwigſtraße 1 für eine mit Metalldraht durchwirkte an der Taſchen
zunge befeſtigte einnähterne Taſche mit Metallverſchluß für Kleidungs
ſtücke Herr Wilhelm Erny Blücherſtraße 10 für ein galvaniſches Ele
ment deſſen Zinkzylinder mit einer Wulſt in eine Nuth des Elementglaſes
eingreift Herr Heinrich Starke für eine durch einen Schieber ver
ſchloſſene Kaſßenſchaufel Herr Adolf Weiß Taubenſtraße 3 für einen
ſelbſtthätigen Spülapparat mit durch Waſſerdruck in Rotation zu ver
ſetzender Bürſte zum Reinigen von Gläſern und ſonſtigen zylindriſchen
Gefäßen

Die deutſche geologiſche Geſellſchaft wird vom 7 Oktober
in Halle ihre 46 allgemeine Verſammlung halten Für die Zeit vom
I 11 Oktober ſind wiſſenſchaftliche Ausflüge in Ausſicht genommen

Die aufgelöfſte Hallenſer Finkenſchaft ſcheint geſonnen den
Kampf um ihr ſogenanntes Vertretungsprinzip in großem Stile aufzu
nehmen Auf Montag den 8 Juli hat Herr Dr Harms einer der be
kannteſten Vorkämpfer der Bewegung der Nichtverbindungsſtudenten eine
Akademiker Verſammlung nach Halle in die Loge zu den fünf
Thürmen Albrechtſtraße 6 einberufen mit der Tagesordnung Wie iſt
eine Vertretung der freien Studenten möglich Alle Akademiker haben in
dieſer Verſammlung Rederecht Stimmrecht dagegen nur die Finken Bei
der fieberhaften Thätigkeit mit der an allen Hochſchulen jetzt für die ge
fährdete Hallenſer Finkenſchaftsvertretung gearbeitet wird ſteht zu erwarten
daß dieſe Verſammlung ſich zu einer impoſanten Kundgebung geſtalten
wird Wie es heißt ſoll Herr Univerſitätsrichter Dr Sperling gebeten
werden ſeinen Standpunkt auf dieſer Akademiker Verſammlung zu
vertreten

Straßenſperrung Zwecks Vornahme von Pflaſterarbeiten wird
der Martinsberg bis 22 Juli geſperrt ſein Die Zufahrſtraße zum Stadt
gottesacker von der Charlottenſtraße aus wird vom 22 Juli bis 3 Auguſt
geſperrt

Brandſtiftung Der Moſtrichfabrikant Auguſtin welcher am
Sonntage nach dem Brande im Fabrikgrundſtück ſeiner Mutter verhaftet
wurde weil er im Verdachte ſteht das Feuer vorſätzlich angelegt zu
haben iſt der Königlichen Staatsanwaltſchaft zugeführt Auguſtin
beſtreittt die That energiſch es iſt aber kaum anzunehmen daß
ſeine Ausfſlüchte die übrigens zum Theil bereits als widerlegt
gelten können gegenüber dem vorhandenen Belaſtungsmaterial
Stand halten Beſonders ſchwerwiegend muß der Umſtand er
ſcheinen daß nach des Herrn Branddirektor Michel dasdem Gutachten
Feuer bereits St gewüthet haben muß ehe es den Umfang er

konnte den es bei Ankunft der Feuerwehr hatte während anderer
ſeits feſtſieht daß Auguſtin das Fabrikgrundſtück Stunde vorher ver
laſſen hat ehe der Brand bemerkt wurde

Verunglückter Radler Mehrere Leipziger Radfahrer hatten am
Fahrt über Halle nach Landsberg unternommen Auf

dem Heimwege ſtürzte der Mechaniker Oskar Ninge bei Halle mit ſeiner
Maſchine ſo unglücklich daß er mehrfache Verletzungen erlitt R wurde
in einer herbeigeholten Droſchke in die Klinik gebracht

Ueberfahren Der 51 Jahr alte Sohn Walter des Schneider
meiſiers Anton Scherm Dachritzſtraße 8 wurde geſtern Nachmittag
gegen 6 Uhr in der kl Ulrichſtraße von dem stud theol Karl Synet
mit einem Fahrrade überfahren Der Knabe erlitt außer Verletzungen an
der Nafe und an den Lippen eine 3 em lange Wunde an der linken
Stirnſeite welche durch eine Naht geſchloſſen werden mußte

Schlägereien Der Schuhmacher Franz Sch gerieth in der Nacht
zum Sonntag auf dem Markt mit einem Laternenanzünder in einen Wort
wechſel Jn der Märkerſtraße wurde Sch von ſeinem Gegner derartig
verhauen daß er mehrere Kontuſionen am ganzen Körper davontrug
Am Sonnabend Abend kam es in dem Hauſe des Schloſſers Ernſt
als mehrere Miether ausziehen wollten zu einer Schlägerei an der auch
die Frauen der feindlichen Parteien ſich lebhaft betheiligten Es wurde
mit Erbitterung gekämpft B trug drei Kopfwunden davon während
eine Frau Anna R in die rechte Hand gebiſſen wurde Die beiden Schwer
verletzten mußten kliniſche Hülfe in Anſpruch nehmen mehrere Leicht
verwundete ließen ſich die Wunden von befreundeten Mitſtreitern kühlen

Jm Dienſte verunglückt Der bei der Halle Hettſtedter Eiſen
bahn angeſtellte 38 jährige Schaffne ahms ſtürzte am Sonntage
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in Dölau beim Abſpringen vom Zuge ſo unglücklich daß er einen Bruch
des rechten Vorderarmes erlitt D mußte ſich in die Halleſche Klinik
begeben

Steinionrf Eine erhebliche Wunde am Kopfe erlitt der 11 jährige
Max Baer aus Diemitz welcher am Sonntage von einem anderen Knaben
mit einem Steine geworfen wurde Es mußte kliniſche Hülfe in Anſpruch
genommen werden

Falſch abgeſprungen Geſtern Nachmittag gegen I Uhr ſprang
das Dienſtmädchen Bertha Burghardt in der Reilſtraße vor dem Grund
ſtück Nr 114 während der Fahrt von einem Motorwagen der Stadtbahn
Genannte fiel dabei hin und brach den rechten Unterarm Die Schuld
an dem Unfalle trifft die Verletzte ſelbſt

Leichenfund Jn der ſogen wilden Saale in der Nähe des Ge
ſtüts wurde heute Morgen gegen 6 Uhr die Leiche eines unbekannten etwa
20 Jahre alten Mannes aufgefunden Dieſelbe wurde aus dem Waſſer
gezogen und nach dem Friedhofe in der Lettinerſiraße gebracht

Vermiſ zt Der 45 Jahre alte Arbeiter Louis Kohlbach der be
reits ſeit längerer Zeit krank und arbeitsunfähig war hat geſtern ſeine
Wohnung verlaſſen und iſt nicht wieder dahin zurückgekehrt Aus einem
zurückgelaſſenen Zettel geht hervor daß er die Abſicht hatte ſeinem Leben
ein Ende zu machen Wahrſcheinlich iſt er nach Ahlfeld an der Leine ge

T u

Beneral Auzeiger für Halle und den Saalkreis
reiſt wo ſein älteſter Sohn begraben liegt um ſich am Grabe oder wenigſtens
in der Nähe deſſelben zu erſchießen Der unglückliche Mann welcher
durch ſeine lange Krankheit ſeit längerer Zeit ſchwermüthig geworden war
hat ſchon ſeit Wochen davon geſprochen daß er ſich ein Leid anthun wolle
Derſelbe iſt von mittlerer Statur er hat dunkles Kopfhaar und röthlich
weißen Vollbart bekleidet war er mit ſchwarzem Anzug und ſchwarzem
weichen Filzhut Die Angehörigen bitten um etwaige Mittheilungen über
ſeinen Verbleib

Unfälle Der in einer hieſigen Möbelfabrik beſchäftigte Tiſchler
Johann Hackenberg gerieth beim Möbeltransport mit dem rechten Fuß
derart zwiſchen ein Rad und din Wagen daß er einen komplizierten
Bruch des Gliedes erlitt Alh am Sonntag Morgen der 13 jährige
Albert Schaffernicht während der Fahrt auf einen Eiswagen ſteigen
wollte blieb er mit der Hoſe in einem Rade hängen er fiel und wurde
mehrere Meter fortgeſchleift Der Bedauernswerthe erlitt mehrere erhebliche
Quetſchwunden an beiden Beinen Eine beträchtliche Verſtauchung des
rechten Fußes erlitt geſiern der Tapezierer Alfred Winkelmann beim
Transportieren von Möbeln weil ihm ein Kleiderſchrank auf das Glied
fiel An einer zerbrechenden Glasſcheibe durchſchnitt ſich geſtern der
Glasmaler Willy Heiter die Muskulatur des linken Vorderarmes
Der 3 jährige Max Samuel kam infolge Ausgleitens ſo unglücklich zu
Falle daß er einen Bruch des rechten Schlüſſelbeines erlitt Die Ver
letzten befinden ſich in kliniſcher Behandlung

Telegramme und letzte Rachrichteu
Berliu 2 Juli Wolff s Bur Jn der Jeſerich ſchen As

phaltfabrik in Charlottenburg brach geſtern Abend ein Großfeuer
aus zu deſſen Bekämpfung auch die Berliner Feuerwehr herangezogen
werden mußte
geäſchert

Dresden 2 Juli Wolff s Bur Die Dresd Nachr melden
die ſächſiſche Staatsbahnverwaltung habe beſchloſſen dem Beiſpiel
Preußens folgend die Giltigkeitsdauer der Rückfahrkarten und zwar
ſowohl im innern als im Wechſelverkehr mit den preußiſchen Linien auf
45 Tage auszudehnen Die amtliche Bekanntmachung wonach die neue
Beſtimmung ſofort eintrete ſei für heute oder morgen zu erwarten Vivat
sequens NRed

Köln 2 Juli Meldung des B Ein Gutspächter
aus Groß Vernich der von Köln heimwärtsgehend Abends einen ein
ſamen Weg über Poulheim nach Hauſe einſchlug iſt auf der letzten Strecke
überfallen und ermordet worden Die Leiche wurde erſt nach mehr
tägigem Suchen in einem Kleefelde an eine Strohmiethe gelehnt halb
verweſt mit zwei Schußwunden am Kopfe und einer Verletzung am Auge
aufgefunden Der Gutspächter führte eine große Summe Geldes bei
ſich wovon noch 100 Mk bei der Leiche ſich vorfanden Allem Anſcheine
nach liegt ein Raubmord vor

Paris 2 Juli Wolff s Bur Aus vielen Gegenden Frank
reichs werden verheerende Gewitter gemeldet Jn Annonville bei Havre
ſchlug der Blitz während des Gottesdienſtes in den Kirchthurm
welcher niederbrannte Jnfolge einer dadurch entſtandenen Panik wurden
12 Perſonen ſchwer verwundet

Konſtantinopel 2 Juli Meldung des B Grumbkow
Paſcha der aus Deutſchland als Reformator der türkiſchen Artillerie
nach Konſtantinopel berufen war und geſundheitshalber die Stellung auf

gab ha Juni Konſtantinopel verlaſſen und iſt im Orientexpreß
zug einem Schlaganfall erlegen Der Tod erfolgte in Gegenwart
ſeiner Frau und ſeiner Tochter in der Nähe von Herkulesbad in Ungarn
wo die Leiche auch vorläufig beigeſetzt wurde

London 2 Juli Meldung des B Die engliſchen
Blätter zeigen ihr Mißvergnügen über die deutſch franzöſiſchen
Automobil Feſtlichkeiten durch ſpärliche und mürriſche Kommentare
zumeiſt

Die Asphaltmühle und mehrere Schuppen würden ein

am 29

her v 41 Toh Be aber 19 3 Düber die Gefahr in Fobge der großen Fahrgeſchwindigkeit Die
politiſche Bedeutung der Möglichkeit einer freundſchaftlichen Annäherung

zwiſchen Paris und Berlin mißfällt hier ſo ſehr daß ſie mit keinem Wort
erwahnt wird Der Standard geſteht was Fabrikation von Motor
wagen betrifft zu daß Frankreich führe und Deutſchland an zweiter

S ne hre d v 1 u J nStelle käme während die engliſchen Fabrikanten es beiden nicht gleich
thun könnten

London 2 Juli Hirſch s Bur
haben keine Nachrichten vom Kriegsſchauplatz erhalten wiſſen
aber trotzdem daß ein längeres Telegramm am vergangenen Freitag ab
geſandt worden iſt welches uns aber
Anzeichen vorhanden daß in dieſem

kolonie als ungünſtig geſchildert wird
London 2 Juli z B

9 T Korn 5921zu Folge ſind ſeit dem 24

Daoullr nil ſchreibt nDaily Mail ſchreibt Wir

richt übermittelt wurde

elegramm die Lage der
Es ſind

T Kap
Wolff s Bur Einer Depeſche Lord Kitcheners

n Meldungen der britiſchen Ab
theilungen 74 Buren geſallen 60 wurden verwundet 160 gefangen
genommen und 136 haben ſich ergeben Ferner wurden 131 Gewehre
und 15800 Patronen und 304 Wagen erbkeutet

London 2 Juli Wolff s Bur Aus Peking wird unterm
28 Juni gemeldet Jn der Verſammlung der Geſandten wurde dem
Entwurfe einer Proklamation der chineſiſchen Behörden die Zuſtimmung
ertheilt durch welche die Bevölkerung über den Abmarſch der fremden
Truppen und die Befürchtungen vor der Rückkehr der chineſiſchen Soldaten
beruhigt werden ſoll

Juni nach de

be

Kapſtadt 2 Juli Wolff s Bur Die Cape Times meldet
Fouchsé ſei in die Eingeborenen Reſervate in den Diſtrikten oon Maclear

und Elliott eingedrungen wo es reichlich Pferde gebe da in dieſen
Theilen das Kriegsrecht nicht gelte Die europäiſchen Farmer rüſteten ſich

das

Eingeborenen Gebiet ſtets in Ruhe gelaſſen ſei
jetzt zur Vertheidigung dieſes Gebietes bisher unter ſtillſchweige
Uebereinkunſt als

S5tandes amtliche Aachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 1 Juli Der Guts und Ziegeleibeſitzer Karl Markgraf
und Emma Scheuer Angersdorf und Leoſtraße l Der Klempner Willy
Waßmuth und Anna Müller Schmeerſtraße 5 und Kl Ulrichſtraße 23
Der Fabrikarbeiter Otto Meier und Hedwig Moritz Thomaſiusſtraße 47
Der Eiſenhobler Friedrich Schunack und Lina Kneſe Wörmlitz und Zſcherben

Der Kupferſchmied Willy Gerike und Anna Miethling Halle und Zſcherben
Geboren I Juli Dem Lokomotivheizer Hellmuth Fiehnke eine T

Erna Meckelſtraße 16 Dem Geſchirrführer Guſtav Vetter ein S Kurt
Glauchaerſtraße 32 Dem Schloſſer Paul Weber eine T Elſa Prinzen
ſtraße 26 Dem Handarbeiter Albert Müller eine T Gertrud Domplag 7

Dem Eiſenbahnbetriebs Sekretär Otto Oertel ein S Otto Streiber
ſtraße 31 Dem Fabrikarbeiter Ernſt Thormann eine T Gertrud Kl Brau
hausſtraße 3 Dem Handarbeiter Friedrich Beyer ein S Friedrich Wein
gärten 35 Dem Keſſelſchmied Alexander Spott eine T Martha Albert
Schmidtſtraße 4 Dem Handarbeiter Viktor Gatzka eine T Martha Tholuck
ſtraße 1 Dem Schriftſetzer Willy Meyer eine T Jrmgard Mangsfelder

vemur
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3 Juli Seiteſtraße 55 Dem Bäckermeiſter Otto Mitſching ein S Walther Dryander
ſtraße 28 Dem Fuhrmann Heinrich Beer ein S Ernſt Forſterſtraße 12

Geſtorben 1 Juli Wittwe Katharina Max geb Saxinger 68
Gr Ulrichſtraße 18 Des Geſchirrführer Karl Sonneck Eehefrau Henriekte
geb Graebe 34 Brunoswarte 6 Des Schloſſer Wilhelm Ellmann T
Emma 10 Kl Schloßgaſſe 4 Des Maſchinenputzer Gottfried Schäge
Ehefrau Marie geb Reiche 68 Saalberg 23 Des Bierfahrer OttoTietz Ehefrau Katharina gb Diefenbach 37 Klinik Des Rangierer
Otto Landgraf S Otto 4 Taubenſtraße 16 Des Kaufmann Karl
Bärecke S Ernſt 1 Klinik Der Jnvalide Andreas Rohleder 65 J,
Hirtenſtraße 10 Der Schiffer Friedrich Buſſe 32 Klinik Der Ho
ſpitalit Ferdinand Neumeiſter 78 Klinik Der Arbeiter Wilhelm
Maerker 72 Klinik Der Poſtſekretär Karl Schmidt 64 J Martin
ſtraße 11 Des Geſchirrführer Friedrich Dietſch T Luiſe 5 Steg 6
Des Jnvaliden Hermann Beſtel T Hertha 3 Olegariusſtraße 13 Der
Arbeiter Paul Adametz 43 Bergmannstroſt

Standesamt Halle Burgſtraße 38
Aufgeboten 1 Juli Der Maurer Wilhelm Schulze und Emma

Dietrich Unterröblingen a See und Ziethenſtraße 33 Der Tiſchler Auguſt
Flemming und Anna Leipold Ackerſtraße 4 und Neehgjiſen Der Poſtbote
Friedrich Paetzold und Maria Richter Triftſtraße 47 Und Döbeln Der

unggreiſende Paul Korell und Julianna Stoiſchek Erfurt und Herder
ſtraße 1

Geboren 1 Juli Dem Handarbeiter Hermann Kunze eine T Annag
Reilſtraße 31 em Fabrikaufſehrer Franz Schumann eine T Frieda
Brachwitzerſtraße 7 Dem Kaufmann Alex Michel eine T Elſa Weiden
plan 13 Dem Fabrikarbeiter Karl Dillner eine T Frieda Burgſtra je 20
Dem Bäcker Guſtav Weber ein S Johannes Gr Wallſtraße 15 Dem
Handarbeiter Reinhold Rockendorf ein S Richard Erneſtusſtraße 1 Dem
Bahnarbeiter Auguſt Hoffmann eine T Frieda Goſenſtraße 11

Geſtorben 1 Juli Des Arbeiter Heinrich Mattler T Klara 6
Ludw Wuchererſtraße Des Fabrikarbeiter Martin Gunmny T Elſa 7
Wilhelmſtraße 4 Des Schneidermeiſter Gottliieb Schmidt Ehefrau Au
guſte geb Bücking 44 Gr Brunnenſtraße 67 Der Rentenempfänger
Wilhelm Pfeiffer 87 Gr Brunnenſtraße 47 Des Handarbeiter Her
mann Büttner S Max 11 Gr Wallſtraße 4 Des Dachdecker Heinrich
Kühne S Hugo 4 Breiteſtraße 15 Dem Zimmermann Karl Koch
eine T todtgeb Kreisſtraße 3 Der Hausdiener Louis Harniſch 26
todt in der Saale aufgefunden Der Jnvalide Friedrich Schwerdfeger
73 Alte Promenade 34
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Kirchliche Uachrichten
Baptiſten Gemeinde Halle Giebichenſtein Triftſtr 21 Mittwoch

den 3 Juli Abends 8 Uhr Verſammlung Freier Zutritt für Jedermann
Mittwoch den 3 Juli Abends 8 Uhr Bibelbeſprechſtunde Peſtalozziſtr

Herr Paſtor Meltzer

WMarktbericht
Dienstag den 2 Juli

Eier pro Mandel 0,85 0,90 Mk Gurken pro Stück
Butter pro Pfund 1,10 1,30 Aepfel pro Mandel
Honig in Waben p Pfd 1,50 1,60 Kirſchen pro Liter

0,15 0,30 Mk
0,30 0,60
0,20 0,25

Zwiebeln pro Mandel 0,08 0,10 Erdbeeren pro Liter 0,50 0,60
Kartoffeln 5 Liter 0,25 0,35 ZJohannisbeeren p Liter 0,25
Neue Kartoffeln p L 0,10 0,12 Heidelbeeren pro Liter 0,25
Blumenkohl pro Stück 0,15 0,35 Pflaumenmus p Pfd 0,25 n

0,05 0,06
0,30 0,35

Eing Preißelbeeren Pfd 0,80 v
Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30

Sellerie pro Stück
Kohlrabi pr Mandel
Salat 4 St 0,10 Apfelſchnitte Pfd 0,40 neRadieschen 2 Bündchen 0,05 t Kirſchen p Pfd 6,30
Spargel p Pfd 0,30 0,50 Enten pro Stück 2,25 3,00
Stachelbeeren pr Liter 0,18 0,20 Gänſe pro Stück 3,50 6,00
Schoten 5 Liter 0,45 0,50 Hähne pro Stück 1,75 2,50
Schnittbohnen vro Liter 0,20 0,25 Hühner pro Stück 1,75 2,25
Karotten pro Mandel 0,08 60,10 Tauben vro Paar 0,70 1,00

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Viehmänkft e
Sohblachtvlehmarkt im släd tischen Viehhofe zu Halle am 1 Juli 190

Preise f 50 Kilogr a Iebend b Sohblachtgewleht

Aufgetrieben waren 1 Qual II Qual III Qual ver
27a b a v a b Kauft 42

46 Rinder 7 adavon 15 Ochsen s 230 ss Fürsen 20 3 S16 Kühe 30 28 26 S 1612 Ballen 32 30 28 1212 Kälher S 35 S 12 S87 Hammeoel Schafo 30 28 2 87168 Schweine davon 68 566 52 133 35168 l andschweine S 133 35Ungarische

Soricht aus der Landwirthschaftskammer für die rrovinz Sachsen Uber that
sächlich erzielte Getreidegreise am 1 Ja li 1901

Preis pro 100 kg in Mark
Kreis

Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen
Aschersleben 16,20 17,20 14,60 15,00 14 80 18,20 15 00 15,40
Halberstadt 16,00 16,60 14,00 14,40 2 15,00 16,10 19 21

Stendal S S S Z SJerichow I S S S SBitterfeld 16,50 17,50 14,70 15,00 16 18 15 16
Delitasech 16,60 17,70 14,00 15,20 S 15,50 16,25 STorgau 165,50 16 95 18,35 14,40 14,50 16,75 15,50 165,75 S
Schweinitz 16,20 17,00 13,75 14,40 15 16 SSaalkreis 14,80 15,00 14,80 15,800 19 2016,80 17,10
Merseburg
Woeissenfels
NaumhburManst Kreis S S
AManstf Seekreis S S

Querfurt 2 SBernburg S 2

15,90 17,10 14,40 15 00 15,00 15,60
u

i

Langensalza S
Nordhanzen 14,70 15,50 15,50 16,50 15,00 15,80 16 20

Nach dem heutigen
Stande der Wissenschaft
nachweislich das beste

Mittel zur Pflege
der Zähne end des Mundes

Vorausſichtliches Wetter am 3 Juli 1901
Bei Weſt bis Nordweſtwind kühleres zeitweiſe regneriſches

Wetter

Waſſerſtände Am 1 Juli Weißenfels Oberpegel 2,35
Unterpegel 0,04 2 Juli Halle unterhalb 4 1,74
Trotha 1,47 1 Juli Bernburg 0,95 Calbe Unter
pegel 0,30 Oberpegel 1,44 Dresden 1,35 Magde
burg 4 0,98

wo

Geſchäftshaus

s Verkauf J Lewin



s kg h und den Serkeeis 3
Faomburger er V ger

T

S

e mx
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Mein diegjähriger Saison Räumungsverkauf dauert mir 4 Tage

I Beginn Fittwoch den Juli Ende Sonnabencl den G Muilä
Einen grossen Posten w 3auss ovon am An 8ggohen Besätze Zuglitzen Wapisserſe

n o e v 2 ß weiss und eKfwcterröckahen Damen Ziersehürzen t u Bosatetressen ingefangenen u fertigen Artikel
Stück 755 P Stück L Pfg vovger Gawin gebepr Meter mit G Pfg 20 Rabn ttZum Aussuchen Zum Aussuchen in allen Farben o M au hD e DDDD,Sàòà T T

Einen Posten Einen Posten

Auf alle

Einen PostenHerren u Damenkragen r Chenille Echarpes ne i rn 3 h 10 1 20 Damen Pedler Gürtel
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Vom 1 Juli d J an befindet ſich meine ohnung ſowie S e S S h 5 e a d S8 Comptoir Werkſtätten und Lagerplatz e u J
in meinem Grundſtück un e n3 d i e GBafſſimeriestr G

dicht an der Merſeburgerſtraße
abe auch vom Tage an ornsprechanschluss 2612

H

Aufträge werden nach wie vor hei billigſter Preisſtellung
s ſolid und prompt erledigt

AchtungsvollFriedrich Püchel jun
Baugeſchäft Telephon 2612

z

BechhGI Liter Stück J Pfg

Beoecchn Liter Stück S Pfg
Bocher u Liter Stück S Pfg

Boecheor Berer St 11 ſt 73 v
Seidel ſalien o 1 o d D SO m
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